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Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im Februar 2024:

Am Landgericht Dessau-Roßlau finden vorbehaltlich etwaiger Änderungen im Februar 2024 über bereits anberaumte
Fortsetzungstermine hinaus die nachfolgenden Hauptverhandlungen statt. Dabei handelt es sich, soweit nicht besonders
kenntlich gemacht, um Berufungsverfahren.

1.    01.02.2024

Vor der 7. Strafkammer findet ab 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 31-jährigen Angeklagten aus Bitterfeld-
Wolfen wegen gefährlicher Körperverletzung statt (Tatzeit: August 2021; Tatort: Bitterfeld-Wolfen). Die Hauptverhandlung
wird am 05.02. und 19.02.2024 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.  

7 NBs 449 Js 21535/21

2.    08.02.2024

Vor der 7. Strafkammer muss sich ein 47-jähriger früherer Polizeibeamter aus Aken wegen Beleidigung und Nötigung
verantworten. Er soll den ehemaligen Lebensgefährten einer Bekannten im August 2020 per SMS beschimpft und
aufgefordert haben, Kontakte zu der Frau zu unterlassen, andernfalls er ihn „kennenlernen werde“.  7 NBs 507 Js 23341/20

3.    12.02.2024

Die 7. Strafkammer verhandelt ab 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 46-jährigen Mann aus Staßfurt wegen Fahrens ohne
Fahrerlaubnis und Widerstandes gegen sowie tätlichen Angriffs auf Vollstreckungsbeamte in Tateinheit mit Körperverletzung
(Tatzeit: Juli 2022; Tatort: Zerbst).  

7 NBs 396 Js 24869/22

Um 13.00 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen einen 42-jährigen, vielfach auch einschlägig vorbestraften Angeklagten aus



Wittenberg wegen Ladendiebstahls (Tatzeit: 05.11.2022; Tatort Wittenberg).   7 NBs 493 Js 4964/23

4.    14.02.2024

In einem um 12.00 Uhr vor der 4. Strafkammer beginnenden Verfahren wird einem 57-jährigen Mann aus Köthen
Trunkenheit im Verkehr in drei Fällen sowie das Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen in zwei
Fällen (sog. „Hitlergruß“) vorgeworfen (Tatzeitraum: Mai bis Oktober 2022; Tatort: Köthen).   4 NBs 305 Js 19700/22

Bereits ab 09.00 Uhr müssen sich vor der 7. Strafkammer eine 32-jährige Frau und ein 38-jähriger Mann aus Dessau-Roßlau
wegen Herbeiführens einer Sprengstoffexplosion in zwei Fällen, davon in einem Fall im Versuch, verantworten. Die
Angeklagten sollen in wechselnder Tatbeteiligung mit einem bereits rechtskräftig verurteilten Mittäter im Frühjahr 2021 in
Dessau mit präparierten Feuerwerkskörpern Zigarettenautomaten gesprengt haben, um an die Zigaretten und Bargeld zu
gelangen. Die Hauptverhandlung wird am 21.02.2024 um 09.00 Uhr fortgesetzt.   7 NBs 390 Js 9298/21

5.    15.02.2024

Die 2. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 40-jährigen Mann aus Bitterfeld-Wolfen wegen
Beleidigung und Körperverletzung (Tatzeit: Dezember 2022; Tatort: Bitterfeld).  

2 NBs 394 Js 3066/23

Die 7. Strafkammer verhandelt zwei Berufungsverfahren, und zwar um 09.00 Uhr zunächst ein Verfahren gegen einen 30-
jährigen, mehrfach einschlägig vorbestraften Angeklagten aus Köthen wegen gewerbsmäßigen Betruges in 15 Fällen im
Zusammenhang mit Internetverkäufen (Tatzeitraum: April 2021 bis Mai 2022).   7 Ns 395 Js 17232/21

Um 13.00 Uhr schließt sich die Hauptverhandlung gegen einen 44-jährigen Mann aus Dessau-Roßlau wegen Trunkenheit im
Verkehr (Fahrrad/3,02 Promille) an (Tatort: Dessau).   7 Ns 296 Js 19620/23

6.    16.02.2024

In einem um 09.00 Uhr vor der 2. Strafkammer beginnenden Berufungsverfahren muss sich ein 35-jähriger, mehrfach
einschlägig vorbestrafter Angeklagter aus Dessau-Roßlau wegen Diebstahls und Leistungserschleichung jeweils in mehreren
Fällen verantworten (Tatzeitraum: 2020 bis 2022; Tatort: Dessau-Roßlau und andernorts). Zum Diebesgut zählen auch
mehrere Fahrräder. Die Hauptverhandlung wird am 22.02.2024 um 11.30 Uhr und am 04.03.2024 um 09.00 Uhr
fortgesetzt.   2 NBs 694 Js 18033/21

7.    19.02.2024



In einem Verfahren um 09.00 Uhr vor der 4. Strafkammer liegen einem 41-jährigen Mann aus Raguhn-Jeßnitz
Straßenverkehrsgefährdung und unerlaubtes Entfernen vom Unfallort zur Last. Er soll am 08.12.2022 in Raguhn-Jeßnitz im
Zustand erheblicher Alkoholisierung mit seinem Pkw zwei parkende Fahrzeuge gestreift haben, sodann gegen eine
Hauswand gefahren sein und sich daraufhin zu Fuß vom Unfallort entfernt haben.   4 NBs 193 Js 2387/23

8.    20.02.2024

Vor der 8. Strafkammer ist um 09.00 Uhr Auftakt in einem erstinstanzlichen Verfahren gegen einen dann 32-jährigen,
derzeit inhaftierten Angeklagten aus Köthen u.a. wegen räuberischen Diebstahls, Ladendiebstahls, gefährlicher
Körperverletzung und Nötigung (Tatzeitraum: Juni bis Oktober 2022; Tatort: Köthen). Die Hauptverhandlung wird am 27.02.,
01.03., 04.03. und 11.03.2024 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.    8 KLs 397 Js 18549/22

9.    23.02.2024

Vor der 2. Strafkammer als Schwurgericht beginnt um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 57-jährigen, derzeit
inhaftierten Angeklagten aus Muldestausee wegen versuchten und vollendeten Mordes. Einer 58-jährigen Mitangeklagten
aus Sandersdorf-Brehna wirft die Staatsanwaltschaft versuchte Nötigung und die Nichtanzeige einer geplanten Straftat
(§ 138 StGB) vor.

Nach dem Ergebnis der Ermittlungen soll der Angeklagte am 29.04.2023 in Tötungsabsicht Teile der hochgiftigen Pflanze
„Blauer Eisenhut“ mit dem Wirkstoff Aconitin dem Essen seiner Ehefrau beigemischt haben. Weil die Dosis keine tödliche
Wirkung entfaltete, soll er am Morgen des 30.04.2023 erneut eine vermutlich größere Menge in einen Joghurt gemischt
haben, den die Geschädigte ahnungslos zu sich nahm. Sie soll daraufhin wenig später unter für eine Vergiftung typischen
Symptomen gelitten haben und auf Veranlassung des Angeklagten in ein Krankenhaus eingeliefert worden sein, wo sie ins
Koma fiel und am Folgetag verstarb. Todesursache war nach retrospektiver Einschätzung eines kardiologischen
Sachverständigen mit hoher Wahrscheinlichkeit eine Aconitin-Intoxikation.

Hintergrund des Tatgeschehens soll eine längere außereheliche Beziehung des Mannes zur Mitangeklagten gewesen sein.
Sie soll den Angeklagten wiederholt und zuletzt ultimativ unter Androhung einer Kompromittierung aufgefordert haben, sich
zwischen ihr und seiner Ehefrau zu entscheiden, was mutmaßlich den Tatentschluss hervorgerufen haben soll. Die durch die
Aussage einer Bekannten der Frau in Gang gesetzten Ermittlungen führten im September 2023 zur Festnahme des
Angeklagten. Er befindet sich seither in Untersuchungshaft.

Die Staatsanwaltschaft geht davon aus, dass der Angeklagte seine Ehefrau nicht nur heimtückisch tötete, sondern darüber
hinaus auch aus niedrigen Beweggründen handelte, um sich der im Falle einer Scheidung bestehenden Unterhaltspflicht zu
entziehen.

Die Hauptverhandlung wird am 27.02., 28.02., 07.03., 12.03., 14.03., 22.03., 10.04., 12.04. und 19.04.2024 jeweils um 09.00
Uhr (am 27.02.2024 um 12.30 Uhr) fortgesetzt.   2 Ks 114 Js 16116/23

Ebenfalls um 09.00 Uhr verhandelt die 7. Strafkammer ein Verfahren gegen einen 69-jährigen Mann aus Bernburg wegen
Nötigung. Er soll am 07.04.2022 in Dessau-Roßlau mit seinem Pkw die Fahrerin eines nachfolgenden Fahrzeugs wiederholt



ausgebremst haben um sie zu disziplinieren. Sein Fahrzeug soll mit einer Heckkamera und einem Aufkleber in Gestalt eines
Verkehrszeichens mit dem Schriftzug „Videoüberwachung“ ausgerüstet gewesen sein.   7 NBs 394 Js 16442/22

10.   28.02.2024

Vor der 7. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr eine 42-jährige Frau aus Bitterfeld-Wolfen wegen unerlaubten Besitzes von
Betäubungsmitteln (Heroin) verantworten (Tatzeit: 29.03.2022; Tatort: Bitterfeld-Wolfen).   7 NBs 651 Js 10794/22

11.   29.02.2024

Der Monat schließt mit einer um 10.00 Uhr vor der 4. Strafkammer beginnenden Hauptverhandlung gegen eine 75-jährige,
vielfach einschlägig vorbestrafte Frau aus Luckenwalde wegen Ladendiebstahls (Tatzeit: März 2020; Tatort: Wittenberg).  4
NBs 393 Js 11461/22
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